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Protokoll der Jahreshauptversammlung am 12. März 2002 
 
Ort: Gasthof zur Post – „Hochzeitszimmer“ 
Beginn: 20:15 Uhr 
Ende: 21:15 Uhr 
 
Anwesende Mitglieder:  25 Mitglieder (siehe Anwesenheitsliste) 
Durch Vollmacht vertreten: 10 Mitglieder 
 
Der 1. Vorsitzende Christian Sack begrüßt die zahlreich erschienenen Mitglieder und 
eröffnet die satzungsgemäß einberufene Jahreshauptversammlung. Laut Satzung ist die 
Beschlussfähigkeit der Jahreshauptversammlung dann gegeben, wenn mehr als 1/6 der 
Mitglieder (21 Mitglieder) anwesend sind. 
 

 ⇒ Die Jahreshauptversammlung 2002 ist beschlussfähig. 
 
Zu TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 
 
Der 1. Vorsitzende Christian Sack gibt die Tagesordnung bekannt: 
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
2. Bericht des Vorstandes  
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Rechnungsprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Verschiedenes 

 

⇒ Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 
Zu TOP 2: Bericht des Vorstandes 
 
Mitglieder: 
Herr Sack geht auf die aktuellen Mitgliederzahlen ein: 
 

� Aktueller Stand:  122 Mitglieder 
� Zugänge:  3 (Fam. Schebesta, Roth, Rosenberger) 
� Abgänge:  2 (Fam. Wahba, Münch) 
 

Sommerfest 2001: 
Die Vorbesprechung für das Sommerfest fand am 04. Mai 2001 statt. Der Termin wurde 
auf den 14. Juli (bei gutem Wetter) festgelegt. Ausweichtermin sollte der 28. Juli sein. Das 
Sommerfest fand am 14. Juli 2001 statt. Die Verkaufspreise wurden trotz gestiegener 
Einkaufspreise konstant gehalten. Erfreulicherweise konnten vor allem am Abend wieder 
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viele Besucher – auch Kinder - begrüßt werden. Beim traditionellen Luftballonwettbewerb 
gab es folgende Gewinner: 

•  1. Platz: Kai Fowell 
•  2. Platz: Saskia Brehm 
•  3. Platz: Stephanie Seibt 

Es entstand ein Verlust in Höhe von 472,19 DM. Genaueres ist dem Kassenbericht von 
Hrn. Wolfgang Großer zu entnehmen. 
 
Herr Sack dankt allen freiwilligen Helfern und bittet um Mithilfe beim Sommerfest 2002. 
Die Vorbesprechung für 2002 wird Ende ca. April stattfinden. Datum und Ort wird über 
einen Aushang am schwarzen Brett  bekannt gegeben werden. 
 
Gemeinschaftsflächen:  
Die Gemeinschaftsflächen in der Siedlung sind ordentlich gepflegt. Vom Verein besteht 
seit längerem das Angebot, Auslagen für Pflanzen, Dünger, etc. zu ersetzen. Bisher wurde 
hiervon nicht davon Gebrauch gemacht. Herr Sack dankt allen Helfern für Ihren Einsatz. 
 
Hauslärmverordnung der Stadt Erding: 
Herr Sack weist darauf hin, dass die Hauslärmverordnung der Stadt Erding mit Stand vom 
06.08.1996 gültig ist (siehe Anlage). 
 
Container für Gartenabfälle: 
Dank Herrn Müller konnte auch im vergangenen Herbst (Fr. 26./Sa. 27. Okt. 2001) wieder 
ein Container für Gartenabfälle aufgestellt werden. Im Vergleich zu den Vorjahren wurden 
die Gartenabfälle zum Großteil selbst zerkleinert. So war auch am Samstagnachmittag im 
Container noch ein wenig Platz vorhanden. 
 
Kabel: 
Aktuelle Kabelbelegungspläne werden verteilt. Bei schlechtem Bild ist nach wie vor die Fa. 
Voglberger & Witt in Erding der Ansprechpartner (Tel.: 0 81 22 – 5 46 00). 
Der Telekomübergabepunkt und die Kabelverstärkeranlagen wurden von der Hans-
Schmidmayer-Str. 23 (Fam. Rosenberger) in die Hans-Schmidmayer-Str. 17 (Fam. Döllel) 
verlegt. 
 
Bebauungspläne rund um die Siedlung: 
Laut Auskünften von Herrn Wagner (Stadt Erding; Tel.: 0 81 22 – 40 84 03) 

•  Poststadel (NO der Siedlung): 
o Der Bebauungsplan 88 liegt im Entwurf vor.  
o Geplant ist eine Bebauung mit Einzel-, Doppel-, und Kettenhäusern 
o Eine Kettenhausreihe entlang der B388 wird als Lärmschutzwall dienen 

(keine Fenster-/Hausöffnungen zur B388 hin erlaubt). Somit existiert dann 
eine Lärmschutzwand bis in Höhe unserer Siedlung. 

•  Volkshochschule (ehemaliges Bosch / Telekom Gebäude): 
o Der Bebauungsplan 172 wird in ca. 6 Monaten veröffentlicht. Erst dann ist 

Einsicht möglich. 
o Mit einem Bau von zusätzlichen Parkplätzen ist wohl nicht zu rechnen. Eine 

Anbindung an den P&R Parkplatz der Deutschen Bahn wird angestrebt. 
Diesbezüglich laufen bereits Verhandlungen. 
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•  Haager Straße Ost: 
o Hier wird kein Gymnasium entstehen Der Bebauungsplan wurde 

zurückgezogen. Zurzeit sind keine weiteren Planungen bekannt. 
 
Wäldchen (Koschek-Eck): 
Die Stadt Erding hat weiterhin Interesse die restlichen Parzellen / Miteigentumsflächen zu 
erwerben. Es sind jedoch definitiv keine Pläne mehr vorhanden, eine Abzweigung zur 
B388 zu bauen. 
 
Absenkung der Kanaldeckel in der Dr.-Lehmerstraße: 
In der Jahreshauptversammlung 2001 wurde von Herrn Hofmann eine Absenkung der 
Kanaldeckel und Gullys in der Dr.-Lehmerstraße bemerkt (siehe Protokoll JHV 2001). Auf 
das Schreiben vom Februar 2002 an die Stadt Erding, Tiefbauamt, Hr. Wöllert gibt es bis 
jetzt jedoch noch keine Antwort. 
 
Dank an Mitstreiter: 
Der 1. Vorsitzende bedankt sich bei den Mitstreitern: 

o Stellvertreterin: Hedi Prey-Schmuck 
o Kassier:  Wolfgang Großer 
o Schriftführerin: Ina Dürre 

 
Zu TOP 3: Bericht des Kassiers 
 
Der Kassier Herr Wolfgang Großer stellt seinen Jahresabschluss für 2001 vor (siehe 
Anlage). 
 
Zu TOP 4: Bericht der Rechnungsprüfer 
 
Herr Döllel verliest den Bericht von Herrn Vinzenz und Herrn Döllel. (siehe Anlage). 
 
Zu TOP 5: Entlastung des Vorstandes: 
 
Der 1. Vorsitzende Herr Sack bittet um die Entlastung des Vorstandes. 
  

⇒ Der Entlastung wird einstimmig zugestimmt. 
 
Zu TOP 6: Verschiedenes 
 
Der Kassier Herr Großer bittet die Mitglieder um Überprüfung Ihrer Kontodaten und ggf. 
um Mitteilung, falls sich Änderungen ergeben. 
 
Der 1. Vorsitzende Herr Sack bedankt sich bei den Mitgliedern für das zahlreiche 
Erscheinen und beschließt die Sitzung um 21:15 Uhr. 
 
 
Gez. Christian Sack     gez. Ina Sivrikaya-Dürre 
_______________     _______________ 
   Christian Sack     Ina Sivrikaya-Dürre 
   1. Vorsitzender       Protokollführerin 


